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Für Thorsten Maurer ist Empathie eine 
Schlüsselkompetenz im Coaching 


Thorsten Maurer betont die zentrale Rolle von 
Empathie im Coaching-Prozess. 


Thorsten Maurer hebt die Bedeutung von Empathie im Coaching hervor. 


Er erklärt, wie Coaches durch einfühlendes Verständnis eine 
vertrauensvolle Beziehung zu ihren Klienten aufbauen und sie in ihrer 
persönlichen und beruflichen Entwicklung unterstützen können. 


Thorsten Maurer, erfolgreicher Unternehmer und erfahrener Coach, 
sieht Empathie als eine der wichtigsten Kompetenzen im Coaching. 
Er betont, dass Coaches nur dann effektiv unterstützen können, 
wenn sie in der Lage sind, sich in die Situation und die Gefühlswelt 
ihrer Klienten hineinzuversetzen. Durch einfühlendes Verständnis 
schaffen Coaches eine Atmosphäre des Vertrauens, in der Klienten 
sich öffnen und neue Perspektiven einnehmen können. Maurer sieht 
Empathie nicht als angeborenes Talent, sondern als erlernbare 
Fähigkeit, die durch Übung und Selbstreflexion kontinuierlich 
weiterentwickelt werden kann. Seine Erkenntnisse basieren auf 
seiner langjährigen Tätigkeit als Coach sowie auf den Erfahrungen, 
die er als Gründer und Geschäftsführer der PRECON GROUP und der 
precon real value GmbH gesammelt hat. 
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Empathie als Fundament der Coach- 
Klienten-Beziehung 


Empathie bildet das Fundament einer vertrauensvollen Beziehung 
zwischen Coach und Klient. Nur wenn ein Coach wie Throsten 
Maurer in der Lage ist, sich in die Situation und die Gefühlswelt des 
Klienten hineinzuversetzen, kann er effektiv unterstützen. Durch 
einfühlendes Verständnis signalisiert der Coach dem Klienten, dass 
er seine Anliegen ernst nimmt und an seiner Seite steht. Dies schafft 
eine Atmosphäre der Offenheit und des Vertrauens, in der der Klient 
sich trauen kann, auch schwierige Themen anzusprechen und neue 
Wege zu gehen. Empathie bedeutet jedoch nicht, dass der Coach die 
Gefühle des Klienten übernimmt oder ihm nach dem Mund redet. 
Vielmehr geht es darum, die Perspektive des Klienten 
nachzuvollziehen und gleichzeitig eine professionelle Distanz zu 
wahren. Durch diesen einfühlsamen und zugleich objektiven Blick 
kann der Coach dem Klienten wertvolle Impulse geben und ihn in 


seiner Entwicklung unterstützen. 


Aktives Zuhören als Schlüssel 
zur Empathie 


Ein Schlüssel zur Empathie liegt im aktiven Zuhören. Nur wenn der 
Coach dem Klienten mit ungeteilter Aufmerksamkeit begegnet und 
seine Aussagen nicht nur akustisch wahrnimmt, sondern auch deren 
Bedeutung erfasst, kann er ein tiefes Verständnis für dessen 
Situation entwickeln. Aktives Zuhören erfordert die Fähigkeit, die 
eigenen Gedanken und Bewertungen zurückzustellen und sich voll 
und ganz auf den Klienten einzulassen. Durch Techniken wie 
Paraphrasieren, Verbalisieren und gezieltes Nachfragen kann der 
Coach dem Klienten vermitteln, dass er ihn versteht und an seiner 
Seite steht. Gleichzeitig hilft das aktive Zuhören dem Coach, die 
Bedürfnisse, Ziele und Herausforderungen des Klienten zu erfassen 
und maßgeschneiderte Coaching-Strategien zu entwickeln. Für 
Thorsten Maurer ist das aktive Zuhören eine unverzichtbare 
Kompetenz, die er auch in seiner Rolle als Gründer und 
Geschäftsführer der PRECON GROUP und der precon real value 
GmbH täglich einsetzt. 
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